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Bildung & Karriere Online-Messevorbereitung

Die azubi- & studientage sind nicht irgendeine Messe. Sie sind DEINE Messe.

Auf www.azubitage.de fi ndest du alle Infos für deinen perfekten Messetag: 

ob Ausstellerliste, Hallenplan oder Vortragsprogramm – hier siehst du alles

auf einen Klick.

Plane.Deinen.Messebesuch.

Auf azubitage.de!

• Wähle auf www.azubitage.de deine Messestadt aus

• Unter „Webcode-Eingabe“ trägst du den Webcode ein

• Über das Profi l von deinem Wunschaussteller kannst du nun:

   Deinen passenden Gesprächstermin vereinbaren

   Die perfekten Bildungs- und Studienangebote raussuchen

   Dich auf dem Hallenplan orientieren

   Auf der Ausstellerhomepage recherchieren

Wer rastet, der rostet: also klick dich rein!

Was ist der
Webcode?
Jedem Aussteller ist ein sechsstelliger 

Code aus Ziff ern und Buchstaben zuge-

ordnet, z. B. 93R7RT, HU8E5G o. ä.

Auf www.azubitage.de fi ndest du mit 

dieser Kombination mit einem Klick alle 

Infos über deinen Wunschaussteller. Der 

passende Webcode zum Aussteller steht 

im Ausstellerverzeichnis am Ende des 

Magazins.

Nutze den Webcode – den Schlüssel zum Aussteller
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azubi- & studientage 2015

• 18./19. September 2015 / Bottrop

• 6./7. November 2015 / Leipzig

• 20./21. November 2015 / Frankfurt

abi pure 2015

• 9./10. Oktober 2015 / Nürnberg

azubi- & studientage 2016

• 27./28. Februar 2016 / Chemnitz

• 11./12. März 2016 / München

• 15./16. April 2016 / Koblenz

• 09./10. September 2016 / Kassel

Webcode eingeben ...

www.azubitage.de
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Bildung & KarriereGrußwort & Anzeige

Mannschaftsspieler

Schatz-
meister

Gipfelstürmer

 Kein Job wie jeder 
andere:
Azubi (w/m) 
bei DB Schenker.
DB Schenker ist das Transport- 
und Logistik-Ressort der Deutschen 
Bahn. Wir suchen weltweit begeis-
terte Mitarbeiter für mehr als 
2.000 Standorte in 130 Ländern.

Zum 1. September 2016 suchen wir 
für die Schenker Deutschland AG 
am Standort Kassel Auszubildende 
in folgenden Berufen:

–  Kaufleute für Spedition und 
 Logistikdienstleistung 

– Fachkraft für Lagerlogistik

Interessiert? 
Dann freuen wir uns auf Ihre aus-
sagefähigen Bewerbungsunterlagen, 
bevorzugt per E-Mail.

Schenker Deutschland AG, 
Geschäftsstelle Kassel, 
Frau Birgit Kördel-Khalil, 
Justus-Liebig-Str. 14, 
34253 Lohfelden, 
Tel.: 0561 9515-103, 
E-Mail: birgit.koerdel-khalil@
dbschenker.com

Weitere Informationen unter: 
www.dbschenker.com/de

Delivering solutions.

Webcode: A88WVV - Anzeige - Stand 221

ich kann mich noch genau erinnern von welchem Traumberuf ich als 

kleiner Junge geschwärmt habe: ich wollte unbedingt Polizist werden, 

um mit meiner Arbeit für Gerechtigkeit zu sorgen.

Nun ja, Gerechtigkeit zwischen den Menschen ist mir immer noch sehr 

wichtig, doch wie ihr seht, führe ich heute mein eigenes Unternehmen 

und veranstalte bundesweit Ausbildungsmessen. Ich übe meinen Beruf

jeden Tag mit viel Freude und Leidenschaft aus und bin mir sicher, darin

meinen Traumberuf gefunden zu haben.

Mein Lebenslauf ist ein gutes Beispiel dafür, dass sich ein Berufswunsch 

im Laufe der Jahre ändern kann. So war es auch bei unserem Messe-

paten Joachim Holthausen: der heutige Rechtsanwalt absolvierte erst 

eine Ausbildung, bevor er seinem Herzenswunsch gefolgt ist und ein 

Jurastudium begonnen hat. Lest mehr über seinen „Weg zum Traum-

beruf“ auf den kommenden Seiten.

Ich bin mir sicher, dass ihr auch eines Tages euren Traumberuf fi nden 

werdet, egal wieviele Anläufe dafür nötig sind. Die Chancen auf den 

Traumberuf könnt ihr deutlich verbessern, wenn ihr die azubi- & studien-

tage Kassel nutzt, um mit über 70 Ausstellern ins Gespräch zu kommen

und die Weichen für eine erfolgreiche Zukunft zu stellen. Der persönliche

Kontakt ist auf dem Weg zum Traumberuf schließlich nicht zu ersetzen. 

Um sich auf den Messebesuch gut vorbereiten zu können, fi ndet ihr 

auf www.azubitage.de/kassel alle wichtigen Informationen über die 

Aussteller und das Rahmenprogramm.

Wer sich über seinen Traumberuf noch nicht ganz sicher ist, dem empfeh-

le ich unseren Online-Berufswahltest Q-Profi le: Die Zugangscodes im 

Wert von 25 Euro, mit denen der Test anonym durchgeführt werden 

kann, erhalten alle Teilnehmer der Besucherumfrage kostenlos an der 

Infotheke auf der Messe.

Ich wünsche euch einen informativen und erfolgreichen Tag bei den 

azubi- & studientagen Kassel.

Herzliche Grüße

euer Frans Louis Isrif

www.azubitage.de

Liebe Besucher der azubi- & studientage Kassel,

Grußwort

Frans Louis Isrif
Veranstalter
azubi- & studientage
Kassel 2015

wünsche euch einen informativen und erfolgreichen Tag bei d

- & studientagen Kassel.

iche Grüße

Frans Louis Isrif
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Liebe Besucher der azubi- & studientage 

Kassel,

wenn man mich nach meinem „Traumbe-

ruf“ fragt, dann fällt mir darauf spontan 

keine klare Antwort ein, weil ich in meinem

Leben schon mehrere „Traumberufe“ hatte.

Als Kind wollte ich unbedingt Arzt werden,

weil es mir unglaublich viel Freude bereitet

hat, anderen Menschen zu helfen.

Bis heute schätze ich den Arztberuf sehr, 

allerdings konnte ich es mir bis zum Abitur 

immer weniger vorstellen, selber als prak-

tizierender Mediziner zu arbeiten. Meine 

Eltern überredeten mich schließlich, eine 

Lehre als Bankkaufmann anzufangen, weil 

das ein solider Beruf mit vielen Aufstiegs-

möglichkeiten ist.

In der dreijährigen Ausbildung machte es 

mir Spaß, Kunden zu beraten und immer 

zu versuchen, für sie die besten Lösungen 

zu fi nden. Allerdings habe ich bald ge-

merkt, dass ich in einer Bank nicht meinen 

Traumberuf fi nden würde. Mir wurde klar, 

dass ich immer nur ein kleines Rädchen in 

einem großen System bleiben würde, in 

dem es wenig Spielraum für eigene Ent-

scheidungen gibt.

Ich wusste, dass ich im Beruf nur glücklich 

werden kann, wenn ich mein eigener Herr 

bin und dabei viel Verantwortung überneh-

men darf. Also kam ich auf die Idee, Jura

zu studieren und träumte davon, irgend-

wann meine eigene Kanzlei zu eröff nen. 

Der Wunsch nach Selbstständigkeit war 

für mich so groß, dass ich bereit war, dafür 

hart zu arbeiten.

Das Schöne am Anwaltsberuf ist für mich, 

dass er sehr abwechslungsreich ist, weil 

es immer neue Fälle gibt. Wer ein guter 

Anwalt sein will, braucht viel Geduld und 

Beharrlichkeit, weil man bereit sein muss, 

notfalls in verschiedenen Instanzen für das

Recht des Mandanten zu kämpfen. Recht 

zu haben, heißt leider nicht automatisch 

Recht zu bekommen. Umso schöner ist 

es, wenn man nach einem langen Kampf 

schließlich doch erfolgreich ist.

Auf den ersten Blick haben mein erster 

Traumberuf, Arzt, die Ausbildung zum 

Bankkaufmann und mein jetziger Beruf als

Anwalt vielleicht nicht viel gemeinsam. Für

mich allerdings schon, weil es in allen drei 

Berufen darum geht, Menschen in wichti-

gen Situationen mit einer verlässlichen Be-

ratung zu helfen. Außerdem muss man in 

allen Bereichen sehr präzise arbeiten, weil 

kleine Ungenauigkeiten schnell zu großen 

Problemen führen können.

Weil ich heute selbstständig bin und in 

einem Beruf arbeite, der mir Spaß macht, 

kann ich zufrieden von mir behaupten, dass 

ich meinen Traumberuf gefunden habe.

Mein Weg ist aber noch nicht zu Ende: als 

geschäftsführender Partner meiner Kanzlei

trage ich jeden Tag Verantwortung für 

meine Angestellten. Dabei muss ich auch 

immer die wirtschaftliche Unternehmens-

seite im Blick haben und dafür sorgen, dass

die Qualität unserer Arbeit stets auf Top-

Niveau ist. Deswegen dürfen wir nie stehen

bleiben, sondern müssen ständig dazuler-

nen. Mit meiner Neugier, Neues zu lernen, 

betrete ich jeden Tag gerne mein Büro.

Ich wünsche euch, liebe Besucher der azu-

bi- & studientage Kassel, dass ihr tief in 

euch hinein hört, um herauszufi nden, was 

ihr im Beruf wirklich wollt. Am Ende muss 

jeder für sich selbst entscheiden, was ihn 

oder sie glücklich macht. Für die richtige 

Entscheidung ist es nie zu spät!

Liebe Grüße

euer Messepate Joachim Holthausen

Bildung & Karriere Begrüßung des Messepaten

Bilder: Bundespolizei

» Mein Leb

Gib niem

Begrüßungsworte vom

Messepaten

Dr. Joachim Holthausen
Fachanwalt für Arbeitsrecht
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Bildung & KarriereInterview mit dem Messepaten

Was war Ihr Traumberuf, als Sie Kind waren?

Als Kind wollte ich Arzt werden, weil ich es spannend fand,

Menschen mit verschiedenen Problemen helfen zu können. Das 

fi nde ich bis heute spannend.

Haben Sie Ihren Traumberuf verwirklicht?

Nicht wirklich, weil ich ja nun meinen „zweiten Traumberuf“ aus-

übe. Nach einigen Jahren Arbeitserfahrung weiß ich aber, dass 

der mir noch besser gefällt.

Was war Ihre erste Erfahrung in Ihrem heutigen Beruf?

Im Studium habe ich bei einem Anwalt gearbeitet und meine

Leidenschaft für rechtliche Fragestellungen entdeckt.

Was fasziniert Sie an Ihrem Beruf?

Als Jurist lernt man nie aus, aber immer dazu! Wenn man nicht dazu

lernen will, bleibt man stehen und verliert schnell den Anschluss. Zu-

dem bin ich als selbstständiger Anwalt mein eigener Herr und habe

somit noch mehr Verantwortung. Das motiviert mich zusätzlich.

Welchen Weg mussten Sie zurücklegen, um Ihren Traumberuf zu 

verwirklichen?

Zuerst habe ich ein langes Studium mit vielen Prüfungen, Erfolgen

und Enttäuschungen absolviert. Aber die Verwirklichung dauert 

immer noch an.

Hatten Sie Zweifel auf dem Weg zu Ihrem Traumberuf?

Wenn es kurz vor Prüfungen noch wahnsinnig viele Seiten zu ler-

nen gab, hab ich mich schon manchmal gefragt, ob ich das alles 

schaff e. Aber in diesen entscheidenden Momenten muss man 

sich ranhalten und durchbeißen.

Wie sieht ein Arbeitstag aus, an dem Sie zufrieden nach Hause 

gehen?

Ich gehe sehr zufrieden nach Hause, wenn ich das Gefühl habe, den

Mandanten gut beraten und seine Probleme gelöst zu haben.

Was sagt Ihre Familie und Ihr Freundeskreis zu Ihrem Beruf?

Die fi nden das alle toll und spannend, wenn ich mal ein paar kleine

Geschichten aus meinem Arbeitsalltag erzähle!

Warum arbeiten Sie nicht in einer Großkanzlei?

Ich fühle mich wohler in meiner eigenen Kanzlei. Mir gefällt die 

Selbstständigkeit, weil ich dann mein eigener Herr sein kann.

Welchen Tipp geben Sie Jugendlichen, die einen Beruf suchen, mit 

auf den Weg?

Probier dich aus und suche nach praktischen Erfahrungen. Nur 

dann merkst du, was Sache ist.

Mein Weg zum

Traumberuf
10 Fragen an
Dr. Joachim Holthausen,
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Bilder: Dr. Joachim Holthausen

bensmotto:

als auf! «

Holthausen Maaß Steff an | Rechtsanwälte, Fachanwälte in Partnerschaft
www.holthausen-maass.de
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Bildung & Karriere Vorstellung der B. Braun Melsungen AG

Ausbildung bei B. Braun

B. Braun Melsungen AG  |  www.bbraun.de

» Ich habe Pläne,
und das ist der Anfang. «

Bei B. Braun dreht sich alles um ein Thema: die Gesundheit. Wir versorgen weltweit Krankenhäuser, Arztpraxen oder Pflegeein-

richtungen mit innovativen Produkten und Dienstleistungen. 

Werde ein Teil der großen B. Braun Welt. Ein Duales Studium bei uns und an der Technischen Hochschule Mittelhessen bedeu-

tet für Dich  Den Startschuss für den Weg in Deine berufliche Zukunft   Dich intensiv auf das Berufsleben vorzubereiten   

 Spannende Aufgaben in einem international tätigen Unternehmen zu übernehmen   Deine berufliche Entwicklung zu fördern.

Informiere Dich über unsere Angebote für Schüler und Schulabsolventen unter www.bbraun.de/karriere. 

Webcode: BV8GPC - Anzeige - Stand 220

Seit über 175 Jahren Grundlage des erfolgreichen Wirtschaftens: 

qualifi zierte und engagierte Mitarbeiter – weltweit ca. 53.000, in 

Deutschland ca. 13.500, davon über 800 Auszubildende. Ausbil-

dung bei B. Braun, das heißt: spannende Aufgaben mit Eigen-

verantwortung in einem international tätigen Unternehmen, viel-

versprechende Chancen zur berufl ichen Entwicklung, kompetente

Betreuung durch ein Ausbildungsteam, das individuelle Fähigkei-

ten ebenso fördert wie Motivation und Teamgeist. „Unser beson-

deres Anliegen ist es, einen qualifi zierten Berufsnachwuchs auf 

Dauer sicherzustellen. Junge Menschen brauchen berufl iche Ein-

stiegsmöglichkeiten mit Perspektive“, sagt Kay-Henric Engel, Aus-

bildungsleiter bei B. Braun.

Das neue Ausbildungszentrum –
Investition in die Zukunft

Ausbildung wird bei B. Braun seit jeher großgeschrieben. Bei

B. Braun beginnen jährlich über 120 Auszubildende und dual 

Studierende ihre Ausbildung. B. Braun engagiert sich seit vielen 

Jahren in der Ausbildung, denn die Ausbildung ist zentraler Be-

standteil der Personalstrategie. Daher war es konsequent, im Jahr 

2011 in das Werk „Avitum Village“ am Buschberg ein neues Aus-

bildungszentrum zu integrieren. 

Groß, hell, modern – so präsentiert sich das moderne Ausbildungs-

zentrum von B. Braun seinen Besuchern und natürlich auch den 

Ausbildern und Auszubildenden. Alle 14 Ausbildungsberufe und 

acht dualen Studiengänge, in denen der Medizintechnik- und 

Pharmakonzern an seinem nordhessischen Stammsitz derzeit über

400 junge Leute ausbildet, werden hier zentral betreut.

Raum zur Entfaltung

In moderner Architektur bietet das Ausbildungszentrum auf über 

2.500 Quadratmetern unter anderem viel Platz und modernste 

Ausbildungsbedingungen für die über 200 Auszubildenden der 

technischen Berufe, aber auch für Schulungsräume und Büros. 

Über 120 junge Menschen starten in diesem Jahr bei B. Braun ins 

Berufsleben. Wir freuen uns, Sie bei einem persönlichen Gespräch 

am Messestand über die Vielfalt des Ausbildungsangebots bei

B. Braun zu informieren.

B. Braun

Über 175 Jahre weltweit tätig. Für die Gesundheit.
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„Hier funktionie
rt Karriereioni

ganz praktisch.“

AUSBILDUNG BEI LIDL

Ausbildung oder  
Abiturientenprogramm bei Lidl
Sie haben Ihre Schulzeit erfolgreich abgeschlossen und suchen 
eine Ausbildung, die Ihnen eine sichere Zukunft bietet und die Sie 
wirklich weiterbringt? Dann sind Sie bei Lidl genau richtig.  
Unsere Ausbildungs berufe bieten Ihnen jede Menge Chancen. 
Haben Sie Lust auf Verantwortung? Dann handeln Sie jetzt. 

Warum Lidl? Egal, ob Sie sich für eine Ausbildung entscheiden 
oder für das Abiturientenprogramm – bei Lidl werden Sie immer 
kompetent betreut. Bei uns sind Sie Teil eines starken Teams,  
das Sie jederzeit unterstützt – von Anfang an. 

Voraussetzungen: Für die Ausbildungen erwarten wir einen über-
zeugenden Haupt- oder Realschulabschluss. Für das Abiturienten-
programm benötigen Sie die Allgemeine Hochschulreife oder die 
Fachhochschulreife. Doch egal, wofür Sie sich entscheiden – Sie 
sollten Interesse an Handels themen haben, leistungs- und lernbereit 
sein sowie eine freundliche und offene Art haben. 

Ausbildungen im Profil: Starten Sie bei uns mit einer der beiden 
zweĳährigen Ausbildungen als Verkäufer (w/m) oder als Fachlagerist 
(w/m). Oder wählen Sie eine der dreĳährigen Ausbildungen:  
beispielsweise zum Kaufmann (w/m) im Einzelhandel, um Stell-
vertretender Filialleiter (w/m) zu werden. Als Fachkraft (w/m)  
für Lagerlogistik ist Ihr Ziel eine Position als Gruppenleiter (w/m) 
in einem unserer Zentrallager. Und als Kaufmann (w/m) für Büro-
management haben Sie vielfältige Einsatzmöglichkeiten in unseren 
regionalen Verwaltungen.

Abiturientenprogramm im Profil: Hier warten gleich drei Abschlüsse 
in drei Jahren auf Sie! Nach 18 bzw. 24 Monaten* sind Sie 
Kaufmann (w/m) im Einzelhandel und nach weiteren 18 Monaten 
geprüfter Handelsfachwirt (w/m) IHK. Zudem können Sie eine 
Weiterbildung zum Ausbilder (w/m) machen. Kurzum: Mit dieser 
Kombination aus Aus- und Weiterbildung ist Ihr Ziel eine Position 
als Filialleiter (w/m).

Attraktive Vergütung: Ausbildungen Vertrieb: 1. Jahr 950 €,  
2. Jahr 1.050 €, 3. Jahr 1.200 €. Ausbildungen Logistik und 
Büro: 1. Jahr 850 €, 2. Jahr 950 €, 3. Jahr 1.100 €.  
Abiturientenprogramm: 1.– 6. Monat 1.050 €, 7.–18. bzw.  
24 Monat* 1.200 €. Danach profitieren Sie von der übertariflichen 
Vergütung bei Lidl. (Stand: Mai 2015)

Informieren und bewerben Sie sich online unter  
www.karriere-bei-lidl.de

*Unterschiedliche Regelungen je nach Bildungsträger möglich.

Webcode: EH525G - Anzeige - Stand 244Webcode: GM62NG - Anzeige - Stand 112

Die AfAK bietet Aus- und Weiterbildung in Marketing, Werbung und

PR. Die Studiengänge fi nden jeweils freitagabends und samstag-

vormittags in Kassel statt. In Verbindung mit einem Praktikum er-

reichen Abiturienten nach nur 4 Semestern einen Abschluss als 

staatl. gepr. Kommunikationswirt/-in und damit die Qualifi kation 

in der Marketing-Kommunikation – z. B. als Werbe-, Event- oder 

Projektmanager, als Kontakter, Konzeptioner, Texter, Art Director 

oder Mediaplaner.

Weiterbildungsangebote qualifi zieren für Führungsaufgaben in

der Kreativwirtschaft und im Stadt- und Regionalmarketing. 

AfAK-Absolventen sind gesuchte Mitarbeiter in Werbeagenturen 

und Marketingabteilungen der Industrie und in Verlagen.

AfAK. Die Werbe-Akademie
Dual und praxisnah 

www.afak.de

Bild: AfAK-Strategieseminar

Bildung & KarriereAnzeigen
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Bildung & Karriere Anzeige & Kurz notiert

„Was sind Ihre Stärken?“, „Wo liegen Ihre Schwächen?“ Diese

Fragen sollten Bewerber im Vorstellungsgespräch immer selbst-

bewusst beantworten können – für junge Schulabsolventen ist

das allerdings oftmals einfacher gesagt als getan.

Auf www.azubitage.de/qprofi le hilft der neue Online-Berufs-

wahltest Q-Profi le Berufseinsteigern, ihre individuellen Interes-

sen kennenzulernen und geeignete Berufsfelder zu entdecken.

Bei Q-Profi le werden Kärtchen mit verschiedenen Berufsbe-

schreibungen nach den persönlichen Vorlieben angeordnet, 

so dass sich ein charakteristisches Profi l ergibt. Dieses Profi l 

wird mit den Idealprofi len von verschiedenen Berufsfeldern 

verglichen und ein Grad der Übereinstimmung errechnet – 

je höher der Wert, desto besser ist man für ein bestimmtes 

Berufsfeld geeignet. Damit die Ergebnisse wirklich aussage-

kräftig sind, sollte man sich für den Test ca. 45 Minuten Zeit 

nehmen.

Als Starthilfe für die weitere Recherche werden in der Stellen-

börse auf www.azubitage.de konkrete Firmen und Hoch-

schulen genannt, an die man sich für weitere Informationen, 

zum Beispiel zum Bewerbungsprozess, wenden kann.

Wie kann ich den Test durchführen?

Um den Test zu absolvieren brauchst du einen Zugangs-Code. 

Der Code hat einen Wert von 25 Euro und kann von allen Teil-

nehmern der Besucherumfrage kostenlos an der Infotheke 

auf der Messe abgeholt werden.

Der Code macht es möglich, dass du deine Ergebnisse spei-

chern und jederzeit wieder aufrufen kannst. Außerdem stellt 

der Code sicher, dass du keine E-Mail-Adresse angeben und 

kein Benutzerprofi l erstellen musst. Weil bei uns der Daten-

schutz stets oberste Priorität hat, bleiben alle Angaben ano-

nym und vertraulich. Bei Fragen kannst du dich immer gerne 

an unseren Support, offi  ce@azubitage.de, wenden.

Wissenschaftlicher Hintergrund

„Q-Profi le“ wurde nach wissenschaftlichen Kriterien von Prof.

Dr. Norbert Schäfer, vom Lehrstuhl für Psychologie der Hoch-

schule Ludwigsburg, konstruiert. Während viele andere Berufs-

wahltests nur Fragen stellen, die mit  „ja“ oder „nein“ zu beant-

worten sind, werden bei Q-Profi le die Neigungen miteinander

in Beziehung gesetzt. Es gibt also keine richtigen oder falschen

Antworten, sondern nur individuelle Profi le, die die persönlichen

Interessen widerspiegeln. Diese Methode wurde zum ersten 

Mal im Jahr 1935 vom Psychologen William Stephenson be-

schrieben.

Q-Profi le
Der Berufswahltest für Karrierestarter 

WIR BILDEN AUS!
Die Stadt Kassel bietet
zum 15. August 2016 folgende Ausbildungsstellen an:

 Anwärterinnen/Anwärter für die Laufbahn des gehobenen Dienstes in
 der allg. Verwaltung (Duales Studium Bachelor of Arts - Allg. Verwaltung)

 Anwärterinnen/Anwärter für die Laufbahn des mittleren Dienstes in  
 der allgemeinen Verwaltung (Verwaltungswirtin/Verwaltungswirt)

 Verwaltungsfachangestellte/Verwaltungsfachangestellter

 Geomatikerin/Geomatiker
 Servicefachkraft für Dialogmarketing
 Fachinformatikerin/Fachinformatiker - Fachrichtung Systemintegration

Die vollständige Ausschreibung, weitere Informationen und
das Onlinebewerbungsformular

www.ausbildung-kassel.de

Sie den vollständigen Ausschreibungstext unter der
Telefonnummer 0561 787-2181 anfordern.

Bewerbungsschluss: 11. September 2015

Stadt Kassel
Personal- und Organisationsamt

34112 Kassel

www.ausbildung-kassel.de

Lust auf Zukunft

Ausbildung und duales Studium

bei der Stadt Kassel!

Die Stadtverwaltung Kassel ist einer der größten Arbeitgeber in 

Nordhessen. Etwa 2800 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter kümmern

sich um die Belange der Stadt und ihrer Bürgerinnen und Bürger. 

Im Vordergrund steht dabei der Dienstleistungsgedanke.

Junge und engagierte Leute, die sich mit diesem Selbstverständ-

nis identifi zieren, können bei der Stadtverwaltung Kassel eine 

Ausbildung absolvieren – nicht nur im Verwaltungsbereich, son-

dern auch im handwerklichen und im technischen Bereich oder 

als duales Studium!

Zusätzlich zur Vermittlung der theoretischen und praktischen Aus-

bildungsinhalte erhalten alle Auszubildenden ein umfangreiches 

internes Schulungsprogramm mit unterschiedlichen Bausteinen. 

Für einige besteht auch die Möglichkeit, ein Auslandspraktikum zu

absolvieren.

Neben den qualifi zierten Ausbilderinnen und Ausbildern in den 

Fachämtern kümmern sich Ausbildungspaten – ältere Auszubil-

dende – um die „Neuen“ und begleiten sie auf den ersten Schritten

im Ausbildungsleben.

Ob Ausbildung oder duales Studium, die Ausbildung im öff ent-

lichen Dienst bei der Stadt Kassel eröff net jungen Menschen die 

Möglichkeit, einen qualifi zierten Abschluss zu erreichen und in

attraktiven und anspruchsvollen Berufen mit breitem Einsatz-

spektrum zu arbeiten. Die Ausbildung ist dabei eine solide Grund-

lage für die weitere berufl iche und persönliche Entwicklung.

Webcode: C32ULZ - Anzeige - Stand 121



Webcode: 3MK9H7 - Anzeige - Stand 151



Ausbildung oder duales 
Studium in Kassel 2016
Der zweitgrößte inländische Standort ist einer der bedeutendsten 
Komponentenlieferanten des Volkswagen Konzerns und versorgt ihn weltweit mit 
jährlich vier Millionen Schalt- und Doppelkupplungsgetrieben.

Volkswagen bietet für das Jahr 2016 in Kassel 200 Ausbildungsstellen 
in gewerblich-technischen Berufen, in kaufmännsichen Berufen und 18 duale 
Studienplätze an. Steig ein und werd ein Teil der Erfolgsgeschichte. 

Erstklassige Berufsausbildung. Beste Zukunftschancen. 
Bewirb Dich gleich online unter www.vw-karriere.de.

Starte durch 
bei Volkswagen
in Kassel

Bewerbungszeitraum 

01.07. - 31.10.2015

Webcode: XUWDTX - Anzeige - Stand 132
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Die azubi- & studientage

werden unterstützt von:

STUDIUM BEI LIDL

Duales bachelor-
studium –  bachelor- ba

Studieren mit gehalt.

Duales Bachelor-Studium bei Lidl
Bewerben Sie sich jetzt
um einen Studienplatz (Studienbeginn 1.10.2015) 
in der Fachrichtung
•  Handel / Konsumgüterhandel, Bachelor of Arts
•  Warenwirtschaft und Logistik, Bachelor of Arts
•  Immobilienwirtschaft, Bachelor of Arts

Informieren und bewerben Sie sich online unter 
www.karriere-bei-lidl.de/studium 

Dual studieren -
doppelt erfolgreich

DHBW Mosbach mit Campus Bad Mergentheim
Studienplätze: www.dhbw-mosbach.de/studienplaetze, Tel. 06261 939-0, info@dhbw-mosbach.de 

Webcode: EH525G - Anzeige - Stand 244

Webcode: R7NMVL - Anzeige - Stand 250

Elektrotechnik – Informatik
an der Uni Kassel studieren!

©
 w

w
w

.d
an

ie
la

w
itz

el
.d

e

Webcode: 5FZ7SN - Anzeige - Stand 113

Bildung & KarriereAnzeigen
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Tipps & Tricks Die Bewerbungsunterlagen

Häufi g liest man es in Ausbildungsplatzangeboten: „Wir haben dein Interesse

geweckt? Dann schick uns deine vollständigen Bewerbungsunterlagen.“ Aber was 

gehört eigentlich zu den „vollständigen Bewerbungsunterlagen“? Wir sagen dir, 

was unbedingt dazugehört, was auf keinen Fall falsch gemacht werden darf und 

wie du dich von anderen Bewerbern abheben kannst.

Das Deckblatt
Darauf gehören:

•  Deine komplette Adresse

•  Überschrift / Titel, z. B. „Bewerbung als ...“

•  Dein Bewerbungsbild (Beachte: Nur ein

Bild von einem professionellen Fotografen

macht auch einen seriösen Eindruck!)

• Adresse des Ausbildungsunternehmens

Das Anschreiben
Das Anschreiben ist dein Aushängeschild: 

Hier stellst du dich dem Unternehmen vor.

Es entscheidet darüber, ob du ein geeig-

neter Kandidat für die freie Stelle bist und 

ob du die Chance auf ein Vorstellungsge-

spräch erhältst.

Damit du diese Chance perfekt nutzt, 

achte auf folgende Punkte:

•  Es sollte nie eine Seite überschreiten:

formuliere klar, kurz und auf den Punkt

•  Verwende Standardschriften wie „Times 

New Roman“ oder „Arial“ mit Schriftgröße

11 oder 12

•  Deine Adresse steht oben links im Brief-

kopf (siehe Beispiel Anschreiben)

•  Die Adresse des Ausbildungsunterneh-

mens und der Name deiner Kontaktper-

son steht links unter deiner Adresse

•  Das gilt sowohl für postalische als auch 

für online verschickte Bewerbungsunter-

lagen

•  Unter deinem Briefkopf steht mit etwas 

Abstand Ort und Datum

•  Eine Zeile darunter schreibst du den 

Betreff  mit fett gedruckten Buchstaben 

(„Bewerbung als ...“)

•  Im Text begründest du, warum du dich 

für genau diese Ausbildungsstelle inte-

ressierst

•  Du erwähnst, welche Schule du zur Zeit 

besuchst und wann du diese beendest 

(frühester Eintrittszeit punkt)

•  Wenn du bereits Schulpraktika absolviert

hast, ist das Anschreiben der richtige Ort, 

um kurz deine Aufgaben zu beschreiben

•  Am Schluss solltest du kurz deine Stärken

beschreiben und begründen, warum du

für die Stelle der passende Bewerber bist

Hier musst du bescheiden und ehrlich 

 bleiben: Erfahrene Personalverantwort-

 liche erkennen Übertreibungen sofort!

•  Schreibe einen Abschlusssatz, wie: „Über 

die Einladung zu einem Vorstellungsge-

spräch wäre ich sehr erfreut!“

•  Verabschiede dich: „Mit freundlichen 

Grüßen“ und unterschreibe mit deinem 

vollständigen Namen

Die Anlagen
•  Nenne alle Unterlagen, die du mitschickst,

wie Schulzeugnisse oder Nachweise über

Praktika

•  Die Aufzählung steht unten links auf dem

Anschreiben (siehe Beispiel Anschreiben)

Der Lebenslauf
•  Der Lebenslauf ist deine Biografi e: Erfi nde

nichts hinzu und lasse nichts weg!

Form

•  Verwende die gleiche Schriftart und 

-größe wie in deinem Anschreiben

•  Falls du dich gegen ein Deckblatt ent-

scheidest, solltest du hier ein Passbild 

von dir aufkleben

e

s 

Text beg

Das A
nschre

iben 

ist d
ein 

Aushä
ngesch

ild

DIE BEWERBUNGSUNTERLAGEN

Anna Mustermann
Musterstraße 105
12000 Musterstadt
Telefon: 01234/5678
Mobil: 0123/5467891
E-Mail: anna.mustermann@gmx.de

MessageAndMarketing GmbH
Personalleitung
Herr Testmann
Musterstraße 88
69122 Musterstadt

Musterort, 24.02.2014

Bewerbung für eine Ausbildung zur Werbekauffrau

Sehr geehrter Herr Testmann,

durch Ihre Stellenausschreibung am 20.02.14 in der Rhein-Neckar-Zeitung und durch Ihren 
ansprechenden Internetauftritt wurde mein Wunsch bestärkt, in Ihrer Werbeagentur eine 
Ausbildung zur Werbekauffrau zu absolvieren.

Derzeit besuche ich die Johannes-Gutenberg Realschule in Musterstadt. Dort werde ich 
voraussichtlich im Juli 2014 meine Mittlere Reife abschließen. Am Unterrichtsfach Bildende 
Kunst nehme ich immer gerne teil, da ich dort an Aufgaben arbeiten kann, bei denen meine 
Kreativität gefragt ist.

Bei meinem Schulpraktikum, das ich bei der Werbeagentur „c&udesign“ absolviert habe, konnte 
ich erste Eindrücke und Erfahrungen gewinnen, die meinen Berufswunsch „Werbekauffrau“ 
unterstützt haben.

Auch bei meiner 3-jährigen Mitarbeit im Team der Schülervertretung habe ich mich gerne mit 
neuen Ideen eingebracht. Die Mitarbeit im SMV-Team hat mir gezeigt, dass es Spaß macht 
meine Mitmenschen für neue Ideen zu begeistern.

An der Ausbildung zur Werbekauffrau bei MessageAndMarketing interessiert mich die 
erforderliche Kreativität des Berufes und die internationale Tätigkeit des Unternehmens. Gerne 
würde ich von ihrer langjährigen Erfahrung lernen und mich persönlich vorstellen. 

Mit freundlichen Grüßen

Anna Mustermann 

Anlagen
Zeugnisse
Praltikabescheinigungen

A. Mustermann 
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Tipps & TricksDie Bewerbungsunterlagen

Eine schöne Präsentation
•  Wähle eine dezente, dunkle Mappe.  

Häufi g bevorzugt: Die dreiteiligen Be-

werbungsmappen aus Pappe – einfache 

Klarsichthüllen wirken nicht professionell!

•  Nutze weißes Papier im A4-Format mit 

einer Stärke von mindestens 80g/qm.

•  Knicke, Flecken o. ä. sind ein absolutes 

No-Go!

Allerdings bevorzugen heutzutage viele 

Firmen die Bewerbung auf elektronischem

Weg. Informiere dich deshalb im Vorfeld, auf

welche Weise die Unterlagen gewünscht 

werden.

•  Gliedere deine Daten in einer Tabelle und

unterteile sie mit Zwischenüberschriften

in Themenblöcke; z. B. persönliche Daten,

schulische Laufbahn, Praktika, besondere

Fähigkeiten, Sprachen und Hobbys

Inhalt

•  Beginne mit deinem Namen, Geburtstag

und -ort sowie deiner vollständigen

Adresse

•   Der erste Themenblock ist dein Bildungs-

weg: beginne hier mit der derzeit besuch-

ten Schule und arbeite dich dann Punkt 

für Punkt bis zu deiner ersten Schule zu-

rück

•   Fahre mit deinen praktischen Erfahrungen 

fort (auch Nebenjobs sind eine wichtige 

Arbeitserfahrung)

•  Im nächsten Block nennst du deine „be-

sonderen Fähigkeiten“: Hier erwähnst du 

z. B. PC- oder Sprachkenntnisse, Führer-

schein und sonstige Qualifi kationen

•  Zum Abschluss erwähnst du deine Hobbys

und Interessen

Am Ende schließt du deinen Lebenslauf mit

Ort, Datum und deiner Unterschrift ab.

Wir wünschen dir ein

gutes Gelingen und eine 

erfolgreiche Bewerbung!

Bewerbung per E-Mail
•  Betreff :

 Beziehe dich auf die ausgeschriebene 

 Stelle: „Bewerbung als ...“

•  Anrede:

 Sprich den Ansprechpartner direkt an, 

 wenn du den Namen kennst; falls nicht, 

 schreibe einfach: „ Sehr geehrte Damen 

 und Herren,“

•  Text:

 In der E-Mail teilst du nur kurz mit, dass du

 deine Bewerbungsunterlagen  zur Bewer-

 bung an oben genannte Stelle schickst

•  Grußformel:

 Du verabschiedest dich: „Mit freundlichen

 Grüßen“

 Am schönsten sieht es aus, wenn du darun-

 ter deine eingescannte Unterschrift setzt.

•  Anlagen:

 Füge deine Bewerbungsunterlagen in 

 einer PDF-Datei zusammen und hänge 

 sie an die E-Mail an

  Viele Firmen erlauben nur Anhänge 

mit maximal 3 MB

  Tipp: Lege dir eine E-Mail-Adresse mit 

deinem richtigen Namen zu: Phantasie-

namen, wie z. B. hasilein@web.de wirken

unseriös
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Tipps & Tricks Das Bewerbungsgespräch

Aus diesem Grund solltest du gut vorbe-

reitet zum Gespräch erscheinen, denn

nicht nur dein potenzieller Chef wird dir

Fragen stellen, sondern du solltest die 

Chance nutzen, auch selber zu fragen.

Hier mögliche Fragen an dich:

•  Warum bewerben Sie sich gerade um einen 

 Ausbildungsplatz in diesem Beruf?

•  Warum möchten Sie gerade in unserem 

Unternehmen ausgebildet werden und 

welche Erwartungen haben Sie an die 

Ausbildung bei uns?

•  Was wissen Sie bereits über unser Unter-

nehmen?

•  Warum glauben Sie für uns der/die rich-

tige Kandidat/-in zu sein?

•  Wo sehen Sie Ihre Stärken, wo Ihre 

Schwächen?

•  Was waren Ihre Lieblingsfächer in der 

Schule und warum?

•  Warum möchten Sie eine Ausbildung be-

ginnen und nicht studieren?

•  Wie stellen Sie sich Ihre Zukunft vor / Wo 

sehen Sie sich in fünf Jahren?

Gerade die Frage nach deinen Stärken und 

Schwächen wird gerne gestellt, um mehr 

über dich zu erfahren und deine Eignung für 

den Ausbildungplatz besser einschätzen

zu können!

Noch einige Tipps zum äußeren
Erscheinungsbild:

Zunächst einmal solltest du gut ausgeruht 

und fi t in das Vorstellungsgespräch gehen –

auch ein knurrender Magen macht keinen 

guten Eindruck!

Das Outfi t – oder „Kleider machen
Leute“:

Wichtig ist, dass du dich wohl und nicht 

verkleidet fühlst, denn das führt zu einem 

unsicheren Auftreten.

Achte darauf, dezente, gedeckte Farben zu 

wählen – auff ällige Muster oder knallige

Farben gehören nicht in ein Vorstellungs-

gespräch! Die Klassiker sind Schwarz oder 

Weiß sowie Pastelltöne. 

Das ist immer die richtige Wahl, wenn du 

unsicher bist.

Achte auf gute Materialien, keine Jeans, 

sondern Anzugshosen – bei den Damen 

sollten die Röcke mindestens knielang 

sein. Auch in punkto Schmuck oder Make-

up gilt das Motto: „Weniger ist mehr“.

Beim Schuhwerk ist ebenfalls schlichte 

Eleganz angebracht: keine zu hohen Ab-

sätze und keine Sportschuhe, trage am 

besten klassische Lederschuhe!

Wir wünschen dir VIEL ERFOLG!

TIPPS ZU EINEM ERFOLGREICHEN 

BEWERBUNGSGESPRÄCH

Gute Vorbereitung ist das „A und O“!

Der erste Schritt ist geschaff t: Du hast eine Einladung zum Vorstellungsgespräch.

Hierbei geht es darum, herauszufi nden, ob du nicht nur fachlich, sondern auch als 

Person zum Ausbildungsplatz und der Firma passt.

Bilder: Fotolia

•  Wie sieht der Arbeitsalltag für mich als Azubi in Ihrem
 Unternehmen aus und in welchen Abteilungen werde ich
 eingesetzt?
•  Wie selbständig darf ich als Azubi arbeiten?
•  Wie verteilen sich Theorie- und Praxisphasen während meiner
 Ausbildung in Ihrem Unternehmen (Teilzeit oder im Block)?
•  Wer ist mein Ansprechpartner bei Fragen oder Problemen?
•  Besteht die Möglichkeit, sich den Arbeitsplatz schon mal
 anzuschauen?
•  Welche Weiterbildungsmöglichkeiten gibt es während der
 Ausbildung?
•  Wann darf ich mit einer Entscheidung über die Ausbildungs-
 platzvergabe rechnen?

Fragen, die du stellen solltest:
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PlanungNotizen

SCHNELL NOTIERT ... 
Dein Messeplaner für die Messe

Welche Vorträge möchtest du besuchen?

Deine Vortragstermine

Welche Stände möchtest du besuchen?

Deine Standbesuche

Standnr.:

  

Unternehmen/Hochschule/Institution

Unternehmen/Hochschule/Institution Raum/Zeit Vortrag
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Wegweiser Hallenplan

Stand 102 Stand 155 Stand 220
Stand 222

Änderungen vorbehalten,

Stand: 1. Juni 2015

Den aktuellen Hallenplan fi nden

Sie auf www.azubitage.de/hp-kassel

Die ausführlichen Namen der Aussteller

fi nden Sie im Ausstellerverzeichnis.

 Unternehmen 

 Hochschulen und Schulen 

 Andere

 Berater

* Gemeinschaftsstände:

123 Schulen Dr. Rohrbach

 Diploma Hochschule

213 Kasseler Bank eG

 Raiff eisenbank eG Borken

 VR-Bank Chattengau eG

 VR-Bank Schwalm-Eder

240 Landeswohlfahrtsverband

 Hessen

 Vitos Kurhessen

 gemeinnützige GmbH
C

a
te

rin
g

V
o

rtra
g

sra
u

m
 2

201
Hessische

Berufsakademie
BA

200
b.i.b.

International
College

100
IHK

Kassel-Marburg

102
K+S

Aktiengesellschaft

103
Universität

Kassel

E
IN

G
A

N
G

A
u

sla
g

e

In
fo

W
C

160
Technoform Group

161
Deichmann

115
AuE Kassel

113
Universität

Kassel –
Fachbereich 
Elektronik/
Informatik

116
Steuerbe-

raterkammer
Hessen

112
Akademie für
Absatzwirt-

schaft Kassel

117
HFH

Hamburger
Fern-

Hochschule

110
SMA Solar

Technology

211
EAM

214
Internationales
Bildungs- und

Sozialwerk

212
Abi und was
dann? – by

MaCsis 
United

213
*Gemeinschaftsstand

261
Krauss-Maffei

Wegmann
262

Internationale Berufsakademie
der F+U Unternehmensgruppe

263
ALDI

222
Konvekta

223
DAK-Gesundh

221
Schenker

Deutschland

220
B. Braun

Melsungen
210

AOK –
Die Gesund-

heitskasse
Kassel

120
Agentur für Arbeit

121
Stadt Kassel

122
LDT Nagold 

FACHAKADEM
FÜR 

TEXTIL+SCHU

124
ALSTOM Grid

123
*Gemein-

schaftsstand

126
Fachverban

Garten-, Lan
schafts- und

Sportplatzba
Hessen-Thürin

125
Hochschule

Ostwestfalen
Lippe

162
tegut ... gute
Lebensmittel

164
Deutsche Rent

versicherun
Hessen

111
KASSEL-
WASSER
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Stand 241

Stand 244

Stand 262

Stand 263

Vortragsraum 1

Studierecke

264
Starke +
Reichert

267
EF Education
(Deutschland)

268
Staatliche
Studien-

akademie
Thüringen

heit

230
Gebr. Bode

241
Deutsche

Automatenwirtschaft

140
Handwerkskammer

Kassel

Exponate der
Bundeswehr

155
Bundeswehr

142
Dr. Schumacher

151
Hübner

152
sera

153
Universität

Rostock

141
Fachhochschule

der Wirtschaft

242
Rudolph Logistik

Gruppe

243
Kasseler

Verkehrs- und 
Versorgungs-

GmbH

240
*Gemeinschafts-

stand

245
Polizeipräsidium

Nordhessen

250
Duale Hochschule

Baden-Württemberg
Mosbach

254
Evangelische Kirche von

Kurhessen Waldeck –
Diakonie Hessen

251
AKG

Thermo-
technik

International

244
Lidl

d

–
MIE

UHE

d
d-
d
au
gen 

132
Volkswagen

131
THM –

StudiumPlus

133
RADIO BOB!

130
Paul Beier

134
SAE Institute

Hannover

ten-
g

165
accadis

Hochschule
Bad Homburg

166
Volkswagen
Original Teile

Logistik

167
ARVOS

270
Frankfurt
School of
Finance + 

Management

172
West-

sächsische
Hochschule

Zwickau

171
Bundes-
polizei-

akademie

170
Landeszahn-
ärztekammer

Hessen

WegweiserHallenplan
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Notizen

Planung Notizen & Anzeige

PERSÖNLICH.
PRAXISNAH.
PROFESSIONELL.

www.studiumplus.de

info@studiumplus.de
+ 49 6441 2041 - 0Über 600 Unternehmen und 1.200 dual Studierende:

Werden auch Sie Teil dieses starken Netzwerkes!

MASTER (dual)
   Prozessmanagement
   Systems Engineering
   Technischer Vertrieb

BACHELOR (dual)
   Betriebswirtschaft
   Wirtschaftsinformatik
   Logistikmanagement
   Ingenieurwesen - Maschinenbau
   Ingenieurwesen - Elektrotechnik
   Ingenieurwesen - Technische Informatik
   Wirtschaftsingenieurwesen - Maschinenbau
   Wirtschaftsingenieurwesen - Elektrotechnik
   Wirtschaftsingenieurwesen - Vertrieb
   Bauingenieurwesen
   Organisationsmanagement in der Medizin

Neu

Neu

Webcode: P3RJTS - Anzeige - Stand 131
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212 Abi und was dann? –
by MaCsis United GmbH

44265 Dortmund
Webcode: GH8T7Q

165 accadis Hochschule Bad Homburg
61352 Bad Homburg
Webcode: HYAD7E

120 Agentur für Arbeit
34117 Kassel

Webcode: U6CMK3

112 Akademie für Absatzwirtschaft 
Kassel e.V.

34123 Kassel
Webcode: GM62NG

251 AKG Thermotechnik
International GmbH & Co. KG

34369 Hofgeismar
Webcode: MQKHLJ

263 ALDI GmbH & Co. KG Münden
34346 Hann. Münden

Webcode: TPC28Y

124 ALSTOM Grid GmbH
34123 Kassel

Webcode: LRXNMB

210 AOK – Die Gesundheitskasse Kassel
34117 Kassel

Webcode: 29A36H

167 ARVOS GmbH
34123 Kassel

Webcode: T96XBJ

115 AuE Kassel GmbH
34123 Kassel

Webcode: TVA2QX

220 B. Braun Melsungen
34212 Melsungen

Webcode: BV8GPC

200 b.i.b. International College
33102 Paderborn

Webcode: RWK3WM

171 Bundespolizeiakademie
34233 Fuldatal

Webcode: R8Z9MZ

155 Bundeswehr – Karrierecenter 
der Bundeswehr Mainz

55129 Mainz
Webcode: LZ7K8S

223 DAK-Gesundheit
34117 Kassel

Webcode: JE7YZF

161 Deichmann SE
34117 Kassel

Webcode: HGUJBV

241 Deutsche Automatenwirtschaft
10178 Berlin

Webcode: LYDRMM

164 Deutsche Rentenversicherung 
Hessen

60596 Frankfurt
Webcode: VVZ9JM

123 Diploma Hochschule
34131 Kassel

Webcode: VN7DVJ

142 Dr. Schumacher GmbH
34323 Malsfeld-Beiseförth

Webcode: RNTV9F

250 Duale Hochschule
Baden-Württemberg Mosbach

74821 Mosbach
Webcode: R7NMVL

211 EAM GmbH & Co. KG
34131 Kassel

Webcode: 476B6E

267 EF Education (Deutschland) GmbH
40212 Düsseldorf

Webcode: M23D83

254 Evangelische Kirche
von Kurhessen-Waldeck –

Diakonie Hessen
34131 Kassel

Webcode: 6PXVX6

141 Fachhochschule der Wirtschaft 
(FHDW)

33102 Paderborn
Webcode: FQ6S2L

126 Fachverband Garten-,
Landschafts- u. Sportplatzbau

Hessen-Thüringen e.V.
65205 Wiesbaden

Webcode: 26QQKJ

270 Frankfurt School of Finance &
Management gGmbH

60314 Frankfurt am Main
Webcode: WD9X2B

230 Gebr. Bode GmbH & Co. KG
34123 Kassel

Webcode: KA9GXT

140 Handwerkskammer Kassel
34117 Kassel

Webcode: PJTNTJ

201 Hessische Berufsakademie BA
45141 Essen

Webcode: NXN25C

117 HFH Hamburger Fern-Hochschule
34127 Kassel

Webcode: 6TVMBJ

125 Hochschule Ostwestfalen Lippe
32657 Lemgo

Webcode: ERSWZ5

151 Hübner GmbH & Co. KG
34123 Kassel

Webcode: 3MK9H7

100 IHK Kassel-Marburg
34123 Kassel

Webcode: PMHZ82

262 Internationale Berufsakademie 
der F+U Unternehmensgruppe 

gGmbH
34117 Kassel

Webcode: 6TB37L

214 Internationales Bildungs- und 
Sozialwerk e.V.
58640 Iserlohn

Webcode: ML5BLV

InformationenAusstellerverzeichnis
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213 Kasseler Bank eG
34117 Kassel

Webcode: FM6K2V

243 Kasseler Verkehrs- und
Versorgungs-GmbH

34117 Kassel
Webcode: BMFRA4

111 KASSELWASSER
34125 Kassel

Webcode: 5HG4MN

222 Konvekta AG
34613 Schwalmstadt
Webcode: 6L4VBV

261 Krauss-Maff ei Wegmann
GmbH & Co. KG

34127 Kassel
Webcode: Z58CPJ

102 K+S Aktiengesellschaft
34131 Kassel

Webcode: XQ7VKH

240 Landeswohlfahrtsverband Hessen
(LWV)

34117 Kassel
Webcode: 2G44CA

170 Landeszahnärztekammer Hessen
60528 Frankfurt am Main

Webcode: PPAFQW

122 LDT Nagold – FACHAKADEMIE 
FÜR TEXTIL & SCHUHE gGmbH

72202 Nagold
Webcode: U5D8MS

244 Lidl Vertriebs GmbH & Co. KG
34295 Edermünde

Webcode: EH525G

Info mmm message messe &
marketing GmbH
69126 Heidelberg

Webcode: MKX4V3

130 Paul Beier GmbH Werkzeug- und
Maschinenbau & Co. KG

34127 Kassel
Webcode: WK88SP

245 Polizeipräsidium Nordhessen
34117 Kassel

Webcode: XJJDCV

Info Qualifex Unternehmensberatung
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler

Webcode: Y4V8EM

133 RADIO BOB! GmbH & Co. KG
34117 Kassel

Webcode: HPD6H7

213 Raiff eisenbank eG Borken
34582 Borken

Webcode: W4LVFE

242 Rudolph Logistik Gruppe
GmbH & Co. KG
34225 Baunatal

Webcode: JE6NJR

134 SAE Institute Hannover
44793 Bochum

Webcode: LHM6NS

221 Schenker Deutschland AG
34253 Lohfelden

Webcode: A88WVV

123 Schulen Dr. Rohrbach
34131 Kassel

Webcode: U5ZBSU

152 sera GmbH
34376 Immenhausen
Webcode: PVSKCK

110 SMA Solar Technology AG
34266 Niestetal

Webcode: PDKE6Y

268 Staatliche Studienakademie 
Thüringen

Berufsakademie Eisenach
99817 Eisenach

Webcode: RH8SAS

121 Stadt Kassel
34117 Kassel

Webcode: C32ULZ

264 Starke + Reichert GmbH & Co. KG
34121 Kassel

Webcode: F6SWRT

116 Steuerberaterkammer Hessen
60313 Frankfurt am Main

Webcode: P3VL8G

160 Technoform Group
34253 Lohfelden

Webcode: J4CCVD

162 tegut ... gute Lebensmittel 
GmbH & Co. KG

36039 Fulda
Webcode: TXMV34

131 THM – StudiumPlus
35578 Wetzlar

Webcode: P3RJTS

103 Universität Kassel
34109 Kassel

Webcode: 8YXKUY

113 Universität Kassel –
Fachbereich Elektronik/Informatik

34121 Kassel
Webcode: 5FZ7SN

153 Universität Rostock
18057 Rostock

Webcode: 7AH3MV

240 Vitos Kurhessen
gemeinnützige GmbH

34308 Bad Emstal
Webcode: 7WPUME

132 Volkswagen AG
34225 Baunatal

Webcode: XUWDTX

166 Volkswagen Original Teile
Logistik GmbH & Co. KG –
Vertriebszentrum Mitte

34225 Baunatal
Webcode: QCD5JS

213 VR-Bank Chattengau eG
34281 Gudensberg

Webcode: 4UDVVN

213 VR-Bank Schwalm-Eder
34576 Homberg (Efze)

Webcode: 64KVWL

172 Westsächsische Hochschule 
Zwickau

08056 Zwickau
Webcode: HBZU3V

Webcode

Weitere Kontaktdaten und Informationen 
zu den einzelnen Ausstellern gibt es auf

www.azubitage.de
Einfach den jeweiligen Webcode

in das entsprechende Feld eingeben.

Informationen Ausstellerverzeichnis
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WWW.HANDWERK.DE WWW.HWK-KASSEL.DE

Nordhessen ist schön.
Mach es noch schöner.
Das Fundament: Du und dein Tatendrang! 

Stand 140

 Das Fundament: Du und dein

 Tatendrang!

Du hast gute Ideen und möchtest sie direkt

in die Tat umsetzen? Du kannst nicht nur or-

dentlich anpacken, sondern schaltest auch

gerne dein Gehirn ein? Auch die Bedienung

modernster Technik macht dir Spaß? Dann

ist bestimmt einer der über 130 Handwerks-

berufe genau der richtige für dich. Denn als

Handwerker/Handwerkerin sorgst du dafür,

dass unser Alltag funktioniert: Vom Auto 

bis zur Zahnspange.

 Das Richtfest: Du bist ein Geselle/ 

 eine Gesellin!

Deinen Gesellenbrief hältst du, je nach 

Beruf, nach drei bis dreieinhalb Lehrjahren 

in der Hand. Auf dem Weg dahin lernst du 

im Betrieb, in der Berufsschule und bei der 

überbetrieblichen Unterweisung. So bist 

du nach deiner Ausbildung sowohl theo-

retisch als auch praktisch topfi t in deinem 

Berufsfeld.

 Der Ausbau: Du willst hoch hinaus.

Als Geselle/Gesellin kannst du in den unter-

schiedlichsten Unternehmen arbeiten. Du 

hast auch die Möglichkeit dich weiterzu-

bilden. Vielleicht möchtest du dich auf die 

technische, betriebswirtschaftliche oder 

die gestalterische Seite deines Handwerks 

konzentrieren? Viele unterschiedliche Lehr-

gänge bieten dir beispielsweise die Hand-

werkskammern, Bildungszentren und Kreis-

handwerkerschaften.

Du hast außerdem die Chance, dir als Meis-

ter/Meisterin den Traum vom eigenen Be-

trieb zu erfüllen. Entweder übernimmst du

einen bestehenden Betrieb oder gründest 

einen neuen. Mit dem Herzstück „Meister-

brief“ stehen dir auch viele weitere Mög-

lichkeiten off en: Du kannst andere ausbil-

den, eine leitende Funktion einnehmen 

oder an Fachhochschulen und Universitä-

ten studieren.

Du hast Abi gemacht? Du möchtest studie-

ren, aber nicht den ganzen Tag über den 

Büchern brüten? Dafür gibt es im Hand-

werk die dualen Studiengänge. In kürzes-

ter Zeit kannst du damit deinen Gesellen-

brief und den Hochschulabschluss erlan-

gen.

Was immer dich interessiert: Am Stand der 

Handwerkskammer fi ndest du Infos zu al-

len Handwerksberufen – nicht nur aus der 

Baubranche – und Karrieremöglichkeiten!

Außerdem stellen wir dir im Lehrstellen-

radar 2.0 viele freie Ausbildungsstellen 

(sogar bundesweit) vor und helfen dir bei 

deiner Ausbildungsplatzsuche.

Schau dich doch einfach um, vielleicht ist 

ja was für dich dabei. Am besten gleich 

scannen und deinen Ausbildungsplatz 

fi nden!

Wir freuen uns auf 

deinen Besuch bei 

uns am Stand 140!

Bau dir was auf!

Webcode: PJTNTJ - Anzeige - Stand 140

Bildung & KarriereVorstellung der HWK Kassel
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AUSBILDUNGSBERUFE AUSBILDUNGSBERUFE

A Abiturientenausbildung im Einzelhandel 244

Altenpfl egehelfer/-in 254

Altenpfl eger/-in 254

Anlagenmechaniker/-in 102, 155, 167

Anlagenmechaniker/-in Sanitär-, Heizungs- 
und Klimatechnik

140, 155

Anwendungsentwickler/-in Web & Games 200

Anwendungsentwickler/-in Web & Mobile 200

Arzthelfer/-in 155

Augenoptiker/-in 140

Ausbildung zur Kauff rau / zum Kaufmann für 
Büromanagement

211

Automatenfachmann/-frau 241

B Bäckereifachverkäufer/-in 140

Bäcker/-in 140

Bankkaufmann/-frau 213

Baugeräteführer/-in 140

Bauten- und Objektbeschichter/-in 140

Bauzeichner/-in 140

Beamter/-in gehobener nichttechnischer 
Verwaltungsdienst

103

Beamter/-in mittlerer nichttechnischer
Verwaltungsdienst

121

Bergbautechnologe/-in 102

Bergbautechnologe/-in,
Fachrichtung Tiefbohrtechnik

102

Berufskraftfahrer/-in 221, 242

Bestattungsfachkraft 140

Betonstein- und Terrazzohersteller/-in 140

Beton- und Stahlbetonbauer/-in 140

Biologielaborant/-in 103

Bodenleger/-in 140

Bogenmacher/-in 140

Bootsbauer/-in 140

Brauer/-in und Mälzer/-in 140

Brunnenbauer/-in 140

Buchbinder/-in 140

Büchsenmacher/-in 140

Bürokaufmann/-frau 140, 155, 213

Bürsten- und Pinselmacher/-in 140

C Chemikant/-in 102

C Chirurgiemechaniker/-in 140

D Dachdecker/-in 140

Diakon/-in 254

Drechsler/-in 140

E Edelsteingraveur/-in 140

Edelsteinschleifer/-in 140

Elektroniker/-in 140, 155

Elektroniker/-in für Automatisierungstechnik 132

Elektroniker/-in für Betriebstechnik
102, 103, 115,
124, 211, 243

Elektroniker/-in für Geräte und Systeme 110, 220

Elektroniker/-in für Maschinen- und
Antriebstechnik

140

Elektrotechnik Student/-in im Praxisverbund 110

Ergotherapeut/-in 123, 254

Erzieher/-in 254

Estrichleger/-in 140

Examinierte Altenpfl egehelfer/-innen 214

Examinierte Altenpfl eger/-innen 214

F Fachangestellte für Arbeitsmarktdienstleistungen 120

Fachangestellte/-r für Bäderbetriebe 243

Fachinformatiker/-in 155

Fachinformatiker/-in FR Anwendungsentwicklung
120, 152, 240,
264

Fachinformatiker/-in FR Systemintegration
103, 120, 121,
152, 242, 264

Fachinformatiker/-in für Systemintegration 222, 251

Fachinformatiker/-in –
Schwerpunkt Systemintegration

142

Fachkraft für Holz- und Bautenschutzgewerbe 140

Fachkraft für Lagerlogistik

132, 140, 142,
152, 160, 166,
220, 221, 222,
242, 244

Fachkraft für Metalltechnik 140

Fachkraft für Rohr-, Kanal- und Industrieservice 111

Fachkraft im Fahrbetrieb 243

Fachlagerist/-in
166, 220, 222,
242, 244

Fachverkäufer/-in im Lebensmittelhandwerk 140

Fahrzeuglackierer/-in 140

Feinoptiker/-in 140

Feinwerkmechaniker/-in 140

Angebote & Informationen Ausbildungsberufe
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Angebote & InformationenAusbildungsberufe

AUSBILDUNGSBERUFE AUSBILDUNGSBERUFE

F Fertigungsmechaniker/-in 251

Feuerungs- und Schornsteinbauer/-in 140

Fleischer/-in 140

Fliesen-, Platten- und Mosaikleger/-in 140

Fluggerätemechaniker/-in 155

Fotograf/-in 140

Fotomedienfachmann/-frau 140

Friseur/-in 140

G Gamedesigner/-in 200

Gärtner/-in FR Garten- und Landschaftsbau 126

Gebäudereiniger/-in 140

Geigenbauer/-in 140

Geomatiker/-in 121

Gerber/-in 140

Gerüstbauer/-in 140

Gesundheits- und Krankenpfl eger/-in 240, 254

Gießereimechaniker/-in 132

Glasapparatebauer/-in 140

Glasbläser/-in 140

Glaser/-in 140

Glasveredler/-in 140

Goldschmied/-in 140

Graveur/-in 140

H Handzuginstrumentenmacher/-in 140

Hauswirtschafter/-in 103

Heilerziehungspfl eger/-in 254

Heilpädagoge/-in 254

Hochbaufacharbeiter/-in 140

Holzbildhauer/-in 140

Holzblasinstrumentenmacher/-in 140

Holzmechaniker/in 140

Holzspielzeugmacher/-in 140

Hörgeräteakustiker/-in 140

I Industrieelektriker/-in 220

Industriekaufmann/-frau

102, 110, 115,
142, 151, 152,
155, 160, 167,
211, 220, 222,
230, 243, 251,
261

I
Industriemechaniker/-in

102, 103, 115,
130, 132, 151,
152, 220, 230,
243, 251, 261

Industriemechaniker/-in FR Instandhaltung 130

Informatiker/-in Business & IT-Security 200

Informatiker/-in Software & mobile Systeme 200

Informatikkaufmann/-frau 264

Informationselektroniker/-in 140

IT-System-Elektroniker/-in 155

K Kanalbauer/-in 140

Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker/-in 140

Kauff rau/Kaufmann für Büromanagement 121, 240, 242

Kaufmann/-frau für Groß- und Außenhandel, 
Schwerpunkt Außenhandel

142

Kaufmann/-frau für Spedition und
Logistikdienstleistungen

102, 221, 242

Kaufmann/-frau im Einzelhandel 162, 244

Kaufmann/-frau im Groß- und Außenhandel 220

Kaufmann/-frau im Groß- und Außenhandel, 
Schwerpunkt Logistik

166

Keramiker/-in 140

Kfz-Mechatroniker/-in 140

Klavier- und Cembalobauer/-in 140

Klempner/-in 140

Konditor/-in 140

Konstruktionsmechaniker/-in 140, 151

Kosmetiker/-in 140

Kraftfahrzeugmechatroniker/-in 102

Krankenpfl egehilfe 254

Kürschner/-in 140

L Landmaschinenmechaniker 140

Landwirt/-in 103

M Maler- und Lackierer/-in 140

Manager/-in International Business 200

Manager/-in IT-Security 200

Manager/-in Marketing & Event 200

Manager/-in Marketing & Social Media 200

Maschinen- und Anlagenführer/-in 151, 220

Maßschneider/-in 140

Maurer/-in 140
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AusbildungsberufeAngebote & Informationen

AUSBILDUNGSBERUFE AUSBILDUNGSBERUFE

M
Mechatroniker/-in

102, 110, 115,
132, 140, 151,
152, 155, 220

Mechatroniker/-in für Kältetechnik 222

Mediendesigner/-in 200

Mediendesigner/-in Game & Animation 200

Mediendesigner/-in Print & Web 200

Mediendesigner/-in Web & Animation 200

Mediengestalter/-in Digital und Print 140, 142

Mediengestalter/-in Flexografi e 140

Medieninformatiker/-in Design 200

Medieninformatiker/-in Game Developement 200

Medieninformatiker/-in Web & Mobile
Development

200

Medientechnologe/-in Druck 140

Medientechnologe/-in Siebdruck 140

Medizinische/-r Fachangestellte/-r 155

Metallbauer/-in 140

Metallblasinstrumentenmacher/-in 140

Metall- und Glockengießer/-in 140

Modist/-in 140

Müller/-in 140

O Oberfl ächenbeschichter/-in 140

Ofen- und Luftheizungsbauer/-in 140

Orgel- und Harmoniumbauer/-in 140

Orthopädieschuhmacher/-in 140

Orthopädietechnik-Mechaniker 140

P Parkettleger/-in 140

Pharmakant/-in 220

Pharmazeutisch-technische/-r Assistent/-in (PTA) 123

Physiotherapeut/-in 123, 254

Pilot/-in 155

Polizeibeamter/-in im mittleren Dienst 171

Polster- und Dekorationsnäher/-in 140

Produktionstechnologe/-technologin 152, 160, 251

R Raumausstatter/-in 140

Rettungsassistent/-in 155

Rohrleitungsbauer/-in 140

Rollladen- und Sonnenschutzmechatroniker/-in 140

S Sattler/-in 140

Schilder- und Lichtreklamehersteller/-in 140

Schornsteinfeger/-in 140

Schuhmacher/-in 140

Segelmacher/-in 140

Seiler/-in 140

Servicefachkräfte für Dialogmarketing 121

Silberschmied/-in 140

Sozialassistent/-in 254

Sozialversicherungsfachangestellte/-r 210

Sozialversicherungsfachangestellte/-r
gesetzl. Rentenversicherung

164

Sport- und Fitnesskaufmann/-frau 103

Steinmetz/-in und Steinbildhauer/-in 140

Steuerfachangestellte/-r 116

Straßenbauer/-in 140

Stukkateur/-in 140

Systemelektroniker/-in 140

T Technische/-r Informatiker/-in 200

Technischer Modellbauer/-in 140

Technische/-r Produktdesigner/-in
140, 222, 251,
261

Technische/-r Systemplaner/-in 140

Textilreiniger/-in 140

Thermometermacher/-in 140

Tiefbaufacharbeiter/-in 140

Tierwirt/-in 103

Tischler/-in 103, 140

Trockenbaumonteur/-in 140

U Uhrmacher/-in 140

V Verfahrensmechaniker/-in für Kunststoff - und 
Kautschuktechnik

160, 220

Vergolder/-in 140

Verkäufer/-in 244

Verwaltungsfachangestellte/-r 103, 121, 254

W Wachszieher/-in 140

Wärme-Kälte- und Schallschutzisolierer/-in 140

Werkzeugmechaniker/-in 132, 151, 160

Werkzeugmechaniker Stanz- und Umformtechnik 130, 251



25MesseMagazin Kasselwww.azubitage.de

Ausbildungsberufe & Studiengänge Angebote & Informationen

AUSBILDUNGSBERUFE STUDIENGÄNGE

Z Zahnmedizinische/-r Fachangestellte/-r 155, 170

Zahntechniker/-in 140

Zerspanungsmechaniker/-in
130, 132, 140,
151, 152

Zimmerer/-in 140

Zupfi nstrumentenmacher/-in 140

Zweiradmechaniker/-in 140

STUDIENGÄNGE

A Agrarwissenschaften 103, 153

Alte Geschichte 153

Altertumswissenschaften 153

Angewandte Gesundheitswissenschaften 172

Angewandte Informatik 125

Anglistik/Amerikanistik 153

Aquakultur 153

Arbeitsmarktmanagement 120

Architektur 125

Audio Engineering (B.A./B.Sc.) (Honours) 134

Automobilproduktion 172

Automotive Engineering 172

B B.A. (Allgem. Kirchenverwaltung) – 
Kircheninspektorenanwärter/-in

254

Bachelor of Arts 200, 244

Bachelor of Arts – Logistik 242

Bachelor of Arts
(Wirtschaft/Business Administration)

151

Bachelor of Business Administration 270

Bachelor of Engineering (BA) 152

Bachelor of Science 200

Bauingenieurwesen 125

Bauingenieurwesen und Umwelttechnik 155

Berufspädagogik 153

Beschäftigungsorientierte Beratung und
Fallmanagement

120

Betriebswirtschaft
117, 123, 155,
172

Betriebswirtschaft, FR Logistikmanagement (FH) 220

Betriebswirtschaft, FR Wirtschaftsinformatik (FH) 220

Betriebswirtschaft für kleine und mittlere 
Unternehmen

125

B Betriebswirtschaft, Internationales Management 165

Betriebswirtschaft und Kultur-, Freizeit- und 
Sportmanagement

165

Bildungswissenschaft 153

Biomedizinische Technik 153, 172

Biotechnologie 125

Biowissenschaften 153

British and American Transcultural Studies 153

Business Administration 201, 220

Business Administration FR Handel 201

Business Administration FR Logistik 201

BWL 125, 270

BWL – Banken und Versicherungen 262

BWL – Event-, Messe- und Kongressmanagement 262

BWL – Gastronomiemanagement
(Food, Beverage and Culinary Management)

262

BWL – Gesundheitsmanagement 262

BWL – Hotel- und Tourismusmanagement 262

BWL – Industrie und Handel 262

BWL in Kooperation mit KPMG 270

BWL – Kultur- und Medienmanagement 262

BWL – Marketingkommunikation/PR 262

BWL – Personalwirtschaft und
Personaldienstleistungen

262

BWL – Sportmanagement 262

BWL – Steuer- und Prüfungswesen 262

C Chemie 153

Communication Management 165

Computational Engineering 153

Cross-Media Production & Publishing
(B.A./B.Sc.)(Honours)

134

D Demographie 153

Dienstleistungsmanagement 153

Digital Film & VFX (B.A./B.Sc.)(Honours) 134

Diversität und Evolution 153

E Elektrotechnik
113, 125, 153,
155, 172, 220

Erziehungswissenschaft 153

Evangelische Theologie 153, 254

Evangelische Theologie und Religionspädagogik 254

F Französische Sprache, Kultur und Literatur 153
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StudiengängeAngebote & Informationen

STUDIENGÄNGE STUDIENGÄNGE

F Frühpädagogik 123

Funktionelle Pfl anzenwissenschaften 153

G Game Art & 3D Animation (B.A./B.Sc.)(Honours) 134

Game Programming (B.A./B.Sc.)(Honours) 134

Gebärdensprachdolmetschen 172

Germanistik 153

Geschichte 153

Gestaltung 172

Gesundheitsinformatik 172

Gesundheitsmanagement 172

Gesundheitswissenschaften 172

Gesundheit- und Sozialmanagement 117

Grafi k-Design 123

Gräzistik 153

H Health Care Studies 117

Historische Wissenskulturen 153

Holztechnik 125

I Industrial Management and Engineering 172

Industrielle Biotechnologie 125

Industrielle Lebensmittel- und Bioproduktion 125

Informatik
113, 153, 172,
220

Informatik-Ingenieurwesen 155

Informationstechnik 172

Informationstechnik/Technische Informatik 153

Ing.-Wissenschaften 103

Innenarchitektur 125

International Business 172

Internationale Betriebswirtschaftslehre 270

J Journalismus 155

K Klassische Archäologie 153

Kommunikations- und Medienwissenschaft 153

Kommunikationswirt/-in 112

Kraftfahrzeugelektronik 172

Kraftfahrzeuginformatik 172

Kraftfahrzeugtechnik 172

L Landschaftsarchitektur 125

L Landschaftsbau- und Grünfl ächenmanagement 125

Languages and Business Administration 172

Languages and Business Administration 
German-Chinese

172

Latinistik 153

Lebensmitteltechnologie 125

Lehramt an berufsbildenden Schulen 103

Lehramt an Berufskollegs Elektrotechnik 125

Lehramt an Berufskollegs Maschinentechnik 125

Lehramt an Berufskollegs mit den Fachrichtungen
Lebensmitteltechnologie und Ernährungs- und 
Hauswirtschaftswissen

125

Lehramt an Grundschulen 153

Lehramt an Gymnasien 153

Lehramt an Regionalschulen 153

Lehramt an Sonderschulen 153

Lehramtsstudiengänge 103

Logistik 125

Luft- und Raumfahrttechnik 155

M Management 172

Management öff entlicher Aufgaben 172

Management, Philosophy & Economics 270

Marketing & Communications 165

Maschinenbau
153, 155, 172,
220

Maschinenbau (Gießereimechaniker/-in FR 
Druck- und Kokillenguss)

132

Maschinenbau (Industriemechaniker/-in) 132

Maschinentechnik 125

Mathematik 153

Mathematik, Naturwissenschaften 103

Mechatronik
123, 125, 153,
220

Media Management 165

Medienproduktion 125

Medienwirtschaft & Medienmanagement 123

Medizin 153, 155

Medizinalfachberufe 123

Medizinische Biotechnologie 153

Medizin- und Gesundheitstechnologie 172

Meeresbiologie 153

Mikrobiologie und Biochemie 153
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Studiengänge & Duale Studiengänge Angebote & Informationen

STUDIENGÄNGE STUDIENGÄNGE

M Mikrotechnik 172

Musikinstrumentenbau 172

N Nanotechnologie 172

Nutztierwissenschaften 153

O Organisationsmanagement im
Gesundheitswesen (B.Sc.)

131

P Pädagogik 155

Pfl anzenproduktion und Umwelt 153

Pfl egemanagement 117, 172

Pharmatechnik 125

Philosophie 153

Physics: International Program 153

Physik 153

Physikalische Technik 172

Pilot/-in mit Studium Luft- und Raumfahrttechnik 155

Politikwissenschaft 153, 155

Polizeibeamter/-in im gehobenen Dienst 171, 245

Produktionstechnik 125

Public Administration 254

R Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 103

Religion im Kontext 153

S Schiff s- und Meerestechnik 153

Sozialwissenschaften 153

Soziologie 153

Spanische Sprache, Literatur und Kultur 153

Sport 155

Sprach- und Kulturwissenschaften 103

Staatswissenschaften 155

Stadtplanung 125

STiP – Studium im Praxisverbund –
FB Maschinenbau

130

T Technische Informatik 125

Technologie der Kosmetika und Waschmittel 125

Textilbetriebswirt/-in BTE 122

Textile Technologien und Strukturen 172

Tourismusmanagement, intern. Studiengang 165

Tourismuswirtschaft 123

U Umweltingenieurwesen 125

Umweltingenieurwissenschaften 153

Umwelttechnik, Regenerative Energien 172

V Verkehrssystemtechnik 172

Versorgungs- und Umwelttechnik 172

Visual Computing 153

Volkswirtschaftslehre 153

W Webdesign & Development (B.A./B.Sc.)(Honours) 134

Wirtschaft & Recht 153

Wirtschaftsinformatik
153, 155, 172,
201, 262, 270

Wirtschaftsinformatik (B.Sc.) 123

Wirtschaftsingenieurwesen
117, 123, 125,
151, 153, 155,
172, 220, 262

Wirtschaftsingenieurwesen Bau 125

Wirtschaftsingenieurwesen Elektrotechnik 
(Elektroniker/-in für Automatisierungstechnik)

132

Wirtschaftsingenieurwesen, Maschinenbau 132

Wirtschaftsmathematik 153

Wirtschaftspädagogik 153

Wirtschaftsrecht 123

Wirtschaftswissenschaften 153

Z Zahnmedizin 153

Zukunftsenergien 125

DUALE STUDIENGÄNGE

A Advanced Nursing Practice (ANP) 240

Angewandte Informatik 141

B Bachelor of Arts 268

Bachelor of Arts – Allgemeine Verwaltung 121, 240

Bachelor of Arts Business Administration (B.A.), 
inkl. Industriekauff rau/mann

102

Bachelor of Arts Logistikmanagement (B.A.) 102

Bachelor of Arts
(Wirtschaft/Business Administration)

211

Bachelor of Engineering (BA) 268

Bachelor of Engineering (B.Eng.) Geoinformatik /
Vermessungstechnik

102
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Bachelor of Laws (LL.B.) / Sozialverwaltung – 
Rentenversicherung

164

Bachelor of Science (B.Sc.) Elektrotechnik 211

Bachelor of Science (B.Sc.) Informatik 268

Bachelor of Science Wirtschaftsinformatik (B.Sc.) 102

Bauingenieurwesen, B.Eng 131

Betriebswirtschaft 117, 131

D Duales Studium 142

E Elektrotechnik 132, 230, 243

H Health Care Studies 117

I Informatik 261

Ingenieurwesen 131

International Business 141

M Maschinenbau 160, 230

P Prozessmanagement 131

S STiP – Studium im Praxisverbund Fachrichtung 
Elektrotechnik

115

STiP – Studium im Praxisverbund –
FB Maschinenbau

115

Systems Engineering 131

W Wirtschaftsinformatik 141

Wirtschaftsingenieurwesen 131

Wirtschaftsingenieurwesen, FR Elektrotechnik 261

Wirtschaftsingenieurwesen, FR Maschinenbau 261

Wirtschaftsrecht 141

DUALE STUDIENGÄNGE

WEITERE INFORMATIONEN

B Berufsakademie 243

F Freiwilligendienste - FSJ/FÖJ/BFD 254

H High School Aufenthalte 267

S Sprachkurse 267

Sprachreisen 267

V Volontariat 103

Vorbereitungssemester 267

A44

A49

A7

Hamburg
Hannover
Göttingen

Frankfurt
Würzburg
Fulda

Marburg
Borken

Ruhrgebiet
Dortmund
Paderborn

Kreuz
Kassel-West

Kassel
Niederzwehren

Fr
ankf

urt
er S

tr
aße 

Platz der
Deutschen 

Einheit

Damaschkestraße

A
m

 A
u

e
st

a
d

io
n

Leipziger Straße

Dresdner Straße

Anschlussstelle
Kassel-Ost

Kreuz
Kassel Mitte

Kassel-Nord

Dreieck Kassel-Süd

Kassel-
Auestadion

Kassel-
Waldau

MESSE

B83

B7

B83

Kassel
Innenstadt

Kassel

Industriepark

Anfahrtsplan
Messe Kassel, Halle 3 | Damaschkestraße 55 | 34121 Kassel

ICE-Bahnhof Wilhelmshöhe – Messe Kassel

• Mit der Tram Linie 1, 3 oder 7 bis zur Haltestelle Kirchweg fahren

• Umsteigen in die Buslinie 25 und bis zur Haltestelle Messehallen 

 fahren

oder

• Mit der RT5 oder dem Bus Linie 500 über Hauptbahnhof bis zur 

 Haltestelle Auestadion fahren

• Umsteigen in die Buslinie 25 und bis zur Haltestelle Messehallen 

 fahren

Hauptbahnhof – Messe Kassel

• Mit der RT5 oder der Buslinie 500 bis zur Haltestelle Auestadion 

 fahren

• Umsteigen in die Buslinie 25 und bis zur Haltestelle Messehallen 

 fahren

oder

• Mit einer der aufgeführten Buslinien bis zur Haltestelle Königs-

 platz/Mauerstraße fahren

• 2 Minuten Fußweg bis zum Königsplatz

• Von dort mit der Tram Linie 5 oder 6  bis zur Haltestelle Auestadion

 fahren

• Umsteigen in die Buslinie 25 und bis zur Haltestelle Messehallen 

 fahren
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Vorstellung der IHK Kassel-MarburgBildung & Karriere

Duale Berufsausbildung

Das Erfolgsmodell für

Azubis und Betriebe

Gerade in Zeiten der Krise besinnt man sich

gerne auf die handfesten Werte zurück – vor

allem, was die Berufswahl betriff t. Wäh-

rend in vielen Ländern die Jugendarbeits-

losigkeit herrscht, und damit einhergehend

auch die Frustration der jungen Menschen 

steigt, ist die Quote der erwerbslosen Ju-

gendlichen in Deutschland im europawei-

ten Vergleich am niedrigsten.

Einer der wichtigsten Gründe dafür ist die

duale Berufsausbildung, die im internatio-

nalen Vergleich das beste Modell zur Inte-

gration junger Menschen in den Arbeits-

markt ist. Obwohl die Berufsbildung im

dualen System in Deutschland auf einer 

sehr langen Tradition der Nachwuchsquali-

fi zierung beruht, ist sie dennoch nicht ver-

altet. Mittlerweile hat sich das duale Berufs-

ausbildungssystem zum Exportschlager 

weltweit entwickelt. Nicht nur deutsche 

Unternehmen im Ausland bilden ihre Nach-

wuchskräfte nach dem deutschen Modell

aus, vielmehr kommen auch viele ausländi-

sche Regierungs- und Wirtschaftsvertreter 

nach Deutschland, um sich über das Aus-

bildungssystem zu informieren.

Theorie und Praxis sind eng miteinander 

verwoben und bilden die Grundlage für die 

Vermittlung berufl icher Kompetenzen im 

dualen System. Wichtig ist dabei nicht nur 

die Strukturierung und Wissensvermitt-

lung, sondern auch die Vermittlung von

Handlungskompetenzen. Dabei wirken der

Ausbildungsbetrieb und die Berufsschule

in enger Verzahnung und mit unterschied-

lichen Schwerpunkten zusammen.

Webcode: PHMZ82 - Anzeige - Stand 100

Was sich die Ausbildungsbetriebe

besonders von DIR wünschen:

• Freude im Umgang mit IT für die

 Bürokommunikation

• Genaues Arbeiten

• Kundenfreundlichkeit

• Organisationsgabe

• Planerisches Denkvermögen

• Schreib- und Lesesicherheit

• Strukturiertes Arbeiten

Ausbildung, Studium oder beides?

Die Vor- und Nachteile der verschiedenen

Ausbildungswege

Wer die Wahl hat, hat die Qual – nach 

dem Schulabschluss steht nicht nur die 

Entscheidung darüber an, in welche 

Richtung es berufl ich gehen soll. Ebenso

wichtig ist die Frage, auf welchem Weg 

man sich das Wissen und die Fähigkeiten

für den Traumjob aneignen will:

Eine Ausbildung beginnen oder studie-

ren? Sich an der Uni einschreiben, die FH

besuchen, sich an einer Berufsakademie

anmelden oder bei einem dualen Stu-

dium die Theorie und betriebliche Praxis

miteinander verbinden? Hier die Vor- und

Nachteile im Überblick:

Vorteile einer Ausbildung

Finanzielle Unabhängigkeit:

Wer eine Ausbildung beginnt, verdient 

ab dem ersten Tag. Bei manchen Ausbil-

dungsberufen reicht das Gehalt sogar, 

um eine Wohnung zu mieten.

Praxisbezug:

Im Gegensatz zur Schule lernt man hier 

wirklich Dinge, die man ganz konkret 

anwenden und gebrauchen kann.

Schneller Berufseinstieg:

Man kann sofort loslegen und steht mit

beiden Beinen im echten Leben. Als Aus-

zubildender bekommt man von Anfang 

an einen Einblick in die realen Abläufe 

des Betriebs.

Gute Chancen, übernommen zu werden:

Wenn man gute Leistungen bringt, ist die

Wahrscheinlichkeit hoch, dass man nach

dem Abschluss übernommen wird. Wer 

sich anstrengt, hat häufi g einen sicheren

Arbeitsplatz in der Tasche.

Gute Ergänzung zum Studium:

Wer vor dem Studium eine Ausbildung 

absolviert, kann sich nicht nur zusätzli-

che Wartesemester anrechnen lassen, er

sammelt auch Pluspunkte bei seinem 

späteren Arbeitgeber. Viele Betriebe be-

vorzugen Bewerber, die ein Studium und

eine Ausbildung vorweisen können.

www.ihk-kassel.de/Aus- und Weiterbildung

Vorteile eines dualen Studiums

Verknüpfung von Theorie und Praxis:

Anders sieht es beim dualen Studium aus.

Hier absolviert man eine betriebliche Aus-

bildung in Kombination mit einem aka-

demischen Studium. Das bedeut: In der 

Theorie wird vertieftes Wissen vermittelt,

das anschließend in der Praxis angewen-

det werden kann.

Geld fürs Lernen:

Während die Studenten an Unis oft von 

chronischen Geldsorgen geplagt sind, in

kleinen WG-Zimmern hausen und abends

kellnern, gibt es beim dualen Studium 

ein monatliches Gehalt, das auch wäh-

rend der Theoriephasen gezahlt wird. 

Die Studiengebühren trägt zumeist der 

ausbildende Betrieb.

Strukturiertes Arbeiten:

Das Lernen beim dualen Studium ist deut-

lich verschulter als an der Uni. Man weiß,

was zu tun ist und hat klare Stunden- 

und Lehrpläne.

Übernahme nahezu sicher:

Duale Studiengänge kosten Betriebe eine

Menge Geld. Deshalb wollen Unterneh-

men die Fähigkeiten ihrer Studenten nach

dem Abschluss auch nutzen und bieten 

das duale Studium von vornherein mit 

dem Ziel an, den Absolventen anschlie-

ßend zu übernehmen.

Hervorragende Aufstiegschancen:

Über das duale Studium werden in Be-

trieben gezielt Führungskräfte rekru-

tiert. Wer seine berufl iche Karriere an-

schließend im Unternehmen fortsetzt, 

kann mit einer verantwortungsvollen, 

gut bezahlten Aufgabe rechnen.

Kein allgemeines Abitur nötig:

Oft reicht für ein duales Studium schon

die Fachhochschulreife. Deshalb ist dieser

Ausbildungsweg auch eine gute Chance

für ambitionierte Realschüler. 

www.dualesstudium-hessen.de

Aus- und Weiterbildung ist einer der 

zentralen Themenbereiche der IHK. 

Als „zuständige Stelle“ nimmt die IHK 

in staatlichem Auftrag hoheitliche 

Aufgaben nach dem Berufsbildungs-

gesetzt wahr, insbesondere Ausbil-

dungsberatung und Prüfungen in 

Aus- und Weiterbildung. Die IHK ist Ihr

kompetenter Partner für die Frage um

Qualifi zierung und Berufsbildung.

Kontakt: IHK-Bildungsberatung

 Tel. 0561 7891-288
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Freitag, 17. Juli 2015

Samstag, 18. Juli 2015

Zeit Thema Aussteller Raum

09:30 - 09:50 Duales Studium an der Berufsakademie Eisenach und Gera Staatliche Studienakademie Thüringen 1

10:00 -10:20 Karriere bei der Bundeswehr in Uniform und in zivilen Laufbahnen
Bundeswehr – Karrierecenter der
Bundeswehr Mainz

2

10:10 -10:30
Vorstellung des Angebots an Ausbildungsberufen und Dualen 
Studiengängen der B. Braun Melsungen AG am Standort Melsungen

B. Braun Melsungen AG 1

10:40 -11:00 Nutze deine Chance!
AWI Automaten-Wirtschaftsverbände-
Info GmbH

2

10:50 -11:10 Karrierechancen im Handel – ein Blick hinter die Kulissen tegut ... gute Lebensmittel GmbH & Co. KG 1

11:20 -11:50 Der Ausbildungsvertrag – Inhalt, Form, Bedeutung IHK Kassel-Marburg 2

11:40 -12:00
Das etwas andere Bachelor-Studium – Karriere in
Zukunftsbranchen

Internationale Berufsakademie der F+U 
Unternehmensgruppe gGmbH

1

12:10 -12:30
Polizeivollzugsbeamter im mittleren und gehobenen
Polizeivollzugsdienst bei der Bundespolizei

Bundespolizeiakademie 2

12:20 -12:40
Vorstellung des Angebots an Ausbildungsberufen und Dualen 
Studiengängen der B. Braun Melsungen AG am Standort Melsungen

B. Braun Melsungen AG 1

12:50 -13:20 Wege ins Ausland EF Education (Deutschland) GmbH 2

13:00 -13:20 Karrierechancen im Handel – ein Blick hinter die Kulissen tegut ... gute Lebensmittel GmbH & Co. KG 1

Zeit Thema Aussteller Raum

10:30-10:50 Karrierechancen im internationalen Mode-Business
LDT Nagold – FACHAKADEMIE FÜR
TEXTIL & SCHUHE gGmbH

2

10:40 -11:00
Vorstellung des Angebots an Ausbildungsberufen und Dualen 
Studiengängen der B. Braun Melsungen AG am Standort Melsungen

B. Braun Melsungen AG 1

11:10 -11:30 Karriere bei der Bundeswehr in Uniform und in zivilen Laufbahnen
Bundeswehr – Karrierecenter der
Bundeswehr Mainz

2

11:20 -11:40 Karrierechancen im Handel – ein Blick hinter die Kulissen tegut ... gute Lebensmittel GmbH & Co. KG 1

11:50 -12:10 Nutze deine Chance!
AWI Automaten-Wirtschaftsverbände-
Info GmbH

2

12:00 -12:20
Das etwas andere Bachelor-Studium – Karriere in
Zukunftsbranchen

Internationale Berufsakademie der F+U 
Unternehmensgruppe gGmbH

1

12:30 -13:00 Wege ins Ausland EF Education (Deutschland) GmbH 2

13:10 -13:30 Karrierechancen im Handel – ein Blick hinter die Kulissen tegut ... gute Lebensmittel GmbH & Co. KG 1

14:00-14:20
Vorstellung des Angebots an Ausbildungsberufen und Dualen 
Studiengängen der B. Braun Melsungen AG am Standort Melsungen

B. Braun Melsungen AG 1

Die Vorträge fi nden in den Räumen 1 und 2 statt.

VortragsprogrammInformationen
Änderungen des Vortragsprogramms vorbehalten. Nur begrenzte Zuhörerzahl möglich. 

Stand: 1. Juni 2015.
Das aktuelle Vortragsprogramm fi nden Sie auf www.azubitage.de/vp-kassel


